
 

Hallo Freunde des frischen Gemüses, 
 
Die Corona Edition 😊 Sorry, aber ich habe den April und Mai fast nur auf dem Acker verbracht, 
(wir sind ja sowas von systemrelevant!) daher kommt hier die Zusammenfassung der letzten 2 
Monate etwas gerafft 

Was ist passiert: 
Zunächst die Wettervorhersage: Blüht die Eiche vor der Esche gibt’s im Sommer große Wäsche. 
Tatsachenabgleich: Es war zwar nicht warm, geregnet hat‘s aber auch so gut wie nicht ☹. Aber 
es ist ja noch nicht Sommer. Trotzdem kamen bei uns die alte Bauerntradition „die Harten 
kommen in den Garten“ zum Tragen.  Gemeint sind hier seit alters her die Pflanzen/Kartoffeln, 
welche widerstandsfähig genug für den Acker  sind. Die Bauernregel Ergänzung: „ Die Weichen in 
den Teich“ reimt sich dann nicht mal mehr, aber es geht ja auch um Ausschuss. Wir haben also 
gepflanzt und gesät und seit kurzem können wir auch einigermaßen bewässern, so dass 
grundsätzlich eure Versorgung gesichert ist. Die anfängliche Trockenheit ohne Bewässerung hat 
uns aber gut 14 Tage nach hinten geworfen, so dass wir die Lieferung in er 21. Kalenderwoche 
ausfallen lassen mussten. Tomaten und Gurken findet Ihr ab jetzt im neuen Folientunnel auf dem 
Acker. Noch haben sich die Pferde nicht rein getraut, aber früher oder später müssen sie auch da 
rein. Das Gewächshaus bleibt erst mal den Exoten vorbehalten (Paprika, Auberginen, Melonen 
Chili etc.). 

Die Pferdeausbildung macht weiter gute Fortschritte. Aika hat zwar ab und zu keinen Bock mehr, 
macht aber ansonsten gut mit. Der Gespannversuch mit Jimmini ist noch ausbaufähig. Vor allem 
optisch müssten wir eines der beiden Pferde noch umlackieren. 😊 

Derzeit geht’s hauptsächlich um die Beikrautregulierung per Hand oder Pferd, schließlich wächst 
ja alles, nicht nur das Gemüse. Anfang Juni gibt’s dann die volle Ladung frisches Gemüse von dem 
was die Mäuse übriggelassen haben. 

 

  



Jimmini (links) und Aika im ersten Gespannversuch aus der Perspektive des Fuhrmenschen 

Was gibt’s bei uns 

Der Hofladen hat freitags 14 – 17 Uhr auf, meistens gibt’s bei gutem Wetter ab 14 Uhr ca. 1 Stunde 
„Pflugshow“ dazu, d.h. wir sind auf dem Feld und Pflügen mit den Pferden, Zuschauer 
willkommen. Denkt bitte ans Abstandhalten, die Auswirkungen des Coronavirus aufs Pferd sind 
noch nicht erforscht. 

 Ihr seid wie immer herzlich eingeladen euch die Kisten freitags abzuholen oder einzukaufen und 
nebenbei ein bisschen Hofflair zu genießen. 

Für alle die, die mehr wissen wollen, ruft uns an (03834-7750900) oder wartet auf nächsten 
Monat, dann gibt’s mehr Infos von Böhnen Hoff. 

Für ganz eilige gibt’s noch Infos bei Facebook und im Netz 

 

Nur Pflügen ist schöner 😊 
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